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Kegler in der Warteschleife
Jahreshauptversammlung des SKK Etzelwang: Saisonstart frühestens im Oktober

ETZELWANG (spe) – Die dies-
jährige Jahreshauptversammlung
des Sportkegelklubs Etzelwang
stand ganz im Zeichen der Coro-
na-Pandemie – nicht nur, weil die
Mitglieder dabei die erforderli-
chen Abstands- und Hygienemaß-
nahmen genau einhielten.

Vorsitzender Roland Sperber
konnte trotzdem 27 Mitglieder be-
grüßen. Zunächst wurde aller ver-
storbenen Mitglieder gedacht, vor
allem Gründungsmitglied Adam
Schuster. In seinem Bericht dank-
te Sperber allen Vorstandsmitglie-
dern für ihre Arbeit, besonders im
Jugendbereich. Einen großen Ein-
schnitt in das Vereinsleben brach-
te der Lockdown ab dem 15. März
mit sich. Von diesem Zeitpunkt an
war kein Training mehr möglich
und alle geplanten Veranstaltun-
gen mussten abgesagt werden.

Erst seit dem 18. Juni ist es wie-
der möglich, den Trainingsbetrieb
unter Auflagen durchzuführen.
Vor dem Lockdown wurden noch
erfolgreich die Weihnachtsfeier
und das Etzelwanger Gemeinde-
pokalturnier ausgerichtet.

Kassier Werner Linhart wies für
2019 noch einen kleinen Über-
schuss aus. Er bedankte sich noch-
mals bei der Gemeinde Etzelwang
für den Zuschuss zur Jugend-
arbeit, ohne den die Kasse ins Mi-
nus gerutscht wäre. Wegen der Ab-
sage einiger Veranstaltungen wird
dieses Jahr voraussichtlich mit
einem Minus abgeschlossen wer-
den.

Sportwart Michael Übelacker
berichtete über die abgelaufene
Spielzeit 2019/20. Aufgrund der
Pandemie wurde die Saison bei der
1. und 2. Mannschaft zwei Spielta-
ge vor Ende erst verschoben und
dann endgültig abgebrochen. Der
Tabellenstand zum Zeitpunkt des
Abbruchs wurde gewertet. Die
„Erste“ belegte da in der Bezirks-
liga Oberpfalz den vierten Platz
und die 2. Mannschaft in der Kreis-
liga A Rang sieben. Die 3. Mann-
schaft konnte ihre Spielrunde noch
beenden und landete am Schluss
ebenfalls auf Platz sieben.

Jugendwart Michael Plößel be-
richtete über die Spielgemein-
schaft mit Neukirchen und

Schnaittenbach, die
unter dem Namen SG
Neuetzelbach fir-
miert, in der Bezirks-
liga spielt und dort
mit nur einer Nieder-
lage Meister wurde.
Er lobte die sehr gute
Zusammenarbeit
zwischen den betei-
ligten Vereinen und
dankte auch den Ju-
gendlichen für ihr
Engagement.

Die anschließende
Neuwahl brachte eine
Veränderung an der
Spitze. Neuer 1. Vor-
sitzender ist nun Mi-
chael Übelacker, der
bisherige 1. Vorsitzende Roland
Sperber wechselt ins zweite Glied
und wurde als 2. Vorsitzender ge-
wählt. Kassier bleibt Werner Lin-
hart, den als potenzielle Nachfol-
gerin Jasmin Plößel als 2. Kassier
unterstützt. Als Sportwart wurde
Oliver Niebler neu ins Amt ge-
wählt, ihm steht sein Bruder Bene-
dikt Niebler zur Seite. Weil Mi-
chael Plößel als Jugendwart nicht

mehr zur Verfügung steht, wurde
als Nachfolger Bernd Wohlfarter
gewählt. Schriftführer bleibt wie
gehabt Wolfgang Lehnerer, eben-
so die Kassenrevisoren Andreas
Reiher und Guido Heinl.

Nachdem seit zirka 30 Jahren die
Beiträge nicht mehr angepasst
wurden, beschloss die Versamm-
lung eine moderate Erhöhung der

aktiven und passiven Beiträge ab
1. Januar 2021.

Der neue Vorsitzende Michael
Übelacker schloss die Versamm-
lung mit der Hoffnung, dass die
neue Saison 2020/21 planmäßig
starten kann. In der Zwischenzeit
hat der BSKV den Ligastart bay-
ernweit jedoch schon von Septem-
ber auf Oktober verschoben.

Die neue „Chefetage“ des SKK Etzelwang: 1. Kassier Werner Linhart, 2. Kassier Jasmin Plö-
ßel, Sportwart Oliver Niebler, Jugendwart Bernd Wohlfarter, 1. Vorsitzender Michael Übel-
acker, Schriftführer Wolfgang Lehnerer, 2. Vorsitzender Roland Sperber (v. links). F.: privat

Rekordsprung zur Bronzemedaille
Sven Buchwald und Lennart van Haßelt von der LG Hersbrucker Alb erfolgreich bei Bayerischer Meisterschaft

ERDING (bb) – Die ersten bay-
erischen Meisterschaften des Jah-
res haben im Sepp-Brenninger-
Stadion stattgefunden und stan-
den ganz im Zeichen von „Coro-
na“. Allen Vorschriften und Auf-
lagen gemäß, durfte der komplet-
te Innenbereich nur zum eigentli-
chen Wettbewerb und für die Trai-
ner nur mit Maske betreten wer-
den. Zuschauer waren gar nicht er-
laubt. Meisterschafts-Atmosphäre
und gute Stimmung wollten sich da
erst gar nicht einstellen.

Mit von der Partie waren in der
Klasse M15 von der LG Hers-
brucker Alb Sven Buchwald (TV
Hersbruck) und Lennart van Ha-
ßelt (SC Engelthal), die sich beide
für den 80m-Hürdenlauf qualifi-

ziert hatten und ihn
als „Warm-Up“ für
ihre Spezialdiszi-
plinen mitnahmen.
Für zufriedene Ge-
sichter sorgten
dann auch die Zei-
ten: Mit 11,91 blieb
van Haßelt erst-
mals unter 12 Se-
kunden und ver-
fehlte den Endlauf
nur um 13 Hun-
dertstel. Auch
Buchwald erreichte
mit 12,24 eine neue
Bestzeit.

Im Hochsprung dominierten die
beiden Favoriten mit 1,83 Meter
klar das Feld. Dahinter entbrann-
te ein heißer Kampf um die Bron-
zemedaille, an dessen Ende sich
Sven Buchwald mit neuem Rekord
von 1,71m gegen zwei höhenglei-
che Konkurrenten durchsetzte.

Unter gleichen Vorzeichen fand
der 800m-Lauf statt. Die zwei Top-
favoriten gaben sich keine Blöße
und gewannen mit Zeiten von 2:01
Minuten.Dahinterentwickeltesich
auch hier vom ersten bis zum letz-
ten Meter ein sehr spannendes
Rennen, das für Lennart van Ha-

ßelt mit Platz fünf und einer star-
ken neuen Bestzeit von 2:07 ende-
te.

Als letzten Test vor den Titel-
kämpfen in Erding hatten die bei-
den LG-Athleten ein Sportfest in
Ingolstadt genutzt. Trotz Dauerre-
gens überzeugte Lennart van Ha-
ßelt mit einem neuen Vereinsre-
kord über 300 Meter (40,76 Sekun-
den), während Sven Buchwald sein
Potenzial im Speerwerfen mit
Bestweite von 38,12 Meter zeigte.
Beide schafften damit sogar die
Norm für die Bayerische Meister-
schaft.

Mit neuer Bestleistung von 1,71 Meter sicherte sich Sven Buchwald im Hochsprung der M15 gegen
zwei höhengleiche Konkurrenten die Bronzemedaille. Fotos: B. Buchwald

Lennart vanHaßelt (links) glänztemit einer sehr schnel-
len Zeit über 800 Meter.

FUSSBALL
1. Mannschaften: Vorbereitungsspie-
le: SG Wolfsberg/Geschwand - SG Am
Lichtenstein 2:2, 1. FC Hersbruck - FC
Wendelstein 3:2, SG Alfeld/Förrenbach -
1. FC Hersbruck II 4:2, SG Büg/Brand II - SV
Offenhausen 4:2, SG Henfenfeld II/Engelthal
- VfL Nürnberg 2:5, SV Altensittenbach -
FC Reichenschwand II 4:2, TSV Neunhof II -
SC Happurg 3:3, SV Illschwang - SpVgg
Weigendorf/Hartmannshof 1:3, Hiltpolt-
steiner SV - SpVgg Sittenbachtal 5:3 (Re-
serven 0:4) FC Reichenschwand - FSV
Schönberg 2:0.

Frauen: Vorbereitungsspiel: 1. FC Rei-
chenschwand - FC Burk 4:2.

ZAHLENSPIEGEL

TENNIS
Herren: Bezirksklasse 2: SC Pommels-
brunn - TSV Rohr 3:6 (8:14).

1. TSV Stein 5 10:0 30:15
2. TSV Kornburg 5 6:4 31:14
3. TSV Rohr 5 6:4 28:17
4. SGS Schwabach 5 6:4 25:20
5. SCWorzeldorf 4 4:4 16:20
6. TV Lauf 5 2:8 15:30
7. SC Pommelsbrunn 5 0:10 8:37

4er Kreisklasse 4 Ost: SV Neuhaus-Rot-
henbruck - TC Neunkirchen/Sand II 4:2
(10:4), TC Neunkirchen/Brand III - TSV
Lauf II 4:2, FC Kalchreuth - Stöckach 2:4.

1. Neunkirchen/Br. III 6 12:0 30:6
2. SV Neuhaus-Roth. 5 7:3 17:13
3. TSV Lauf II 5 6:4 17:13
4. FC Stöckach 5 6:4 16:14
5. TV Lauf IV 5 5:5 15:15
6. FC Kalchreuth 5 0:10 7:23
7. Neunkirchen/S. II 5 0:10 6:24

Herren 30: Bezirksklasse 1: TC Hers-
bruck - TC Neunkirchen/Brand II 9:0 (18:0),
TSV Behringersdorf - TC RW Erlangen 0:9,
TV Erl.-Bruck - Post SV Nürnberg 8:1.

1. TC Hersbruck 5 10:0 30:15
2. TC RW Erlangen 4 8:0 29:7
3. TV Erlangen-Bruck 5 8:2 31:14
4. Neunkirchen/Br. II 5 4:6 13:32
5. Bayern 07 Nbg. II 5 2:8 21:24
6. TSV Behringersdorf 5 2:8 14:31
7. Post SV Nürnberg 5 0:10 15:30

Große Mehrheit für Klage
Bayerns Amateurfußballer erhöhen Druck auf Landespolitik – Restart am 19. September?

PEGNITZGRUND (bfv) – Bay-
erns Amateurfußballer drängen
mit überwältigender Mehrheit auf
einen sehr zeitnahen Re-Start der
wegen der Corona-Pandemie
unterbrochenen Saison 2019/20
und unterstützen damit den Kurs
des Bayerischen Fußball-Ver-
bandes, der den Wettkampfspiel-
betrieb zumindest mit einer be-
grenzten Zuschauerzahl am 19.
September wieder aufnehmen
will. Das ist laut BFV das Ergeb-
nis der Vereinsumfrage zum wei-
teren Umgang mit den staatli-
chen Vorgaben.

An der Umfrage hätten sich in
den vergangenen fünf Tagen ins-
gesamt 3069 Vereine beteiligt und
damit über 70 Prozent der 4355 am
Spielbetrieb beteiligten Klubs,
teilt der Verband mit. Über 85 Pro-
zent der teilnehmenden Vereins-

vertreter halten den Kurs der
Staatsregierung im Umgang mit
dem Breitensport im Freistaat
mittlerweile für nicht mehr nach-
vollziehbar. Sollten kurzfristig
keine weiteren Lockerungen
kommen, sind zwei Drittel dafür,
dass der BFV als letztes Mittel den
Klageweg beschreiten solle.

„Unsere Vereine haben mit der
Abstimmung und den überaus
deutlichen Ergebnissen ein eben-
so starkes wie klares Signal ge-
geben,einsolcheserhoffenwiruns
jetzt auch sehr kurzfristig von der
Staatsregierung“, wird BFV-Prä-
sident Rainer Koch in der Mittei-

lung zitiert. Schon zu Beginn der
Abstimmung vor sechs Tagen hat-
te Koch betont, „dass die Staats-
regierung am 14. September die
Sache immer noch rechtzeitig auf
den Weg bringen und die Freiga-
be für die Wiederaufnahme des
Spielbetriebs ab dem 19. Septem-
ber erteilen könne (wir berichte-
ten ausführlich).

„Wir waren immer im engen
Austausch mit der Politik und sind
dies auch gerade jetzt vor dem
Hintergrund der Umfrageergeb-
nisse. Wir bleiben zuversichtlich,
dass wir jetzt sehr schnell auf
sachlicher Ebene zu einer Lösung

kommen und eine gerichtliche
Auseinandersetzung vermeiden
können, so Koch weiter. Die Ver-
eine bräuchten jetzt „sehr schnell“
eine verlässliche Planungssi-
cherheit, die Spielpläne lägen fer-
tig ausgearbeitet für den 19. Sep-
tember in den Schubladen.

Die Umfrageergebnisse habe er
gestern Mittag an Bayerns Innen-
minister Joachim Herrmann
übermittelt, verbunden mit der
Bitte, sich für eine Erlaubnis des
Wettkampfspielbetriebs mit einer
begrenzten Zahl an Zuschauern
analog zum Kulturbetrieb zu ver-
wenden.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Halten Sie die Entscheidung der
Staatsregierung, Wettkampfspie-
le im Amateurfußball nach wie vor
nicht zu erlauben und auch keine
Zuschauer in begrenztem Um-
fang zuzulassen, für richtig?

Ja: 15 % (459 Klubs), Nein: 85 %
(2610).

Soll der Wettkampfspielbetrieb
im Jahr 2020 baldmöglichst wie-
der aufgenommen wird und sich
der BFV dafür einsetzen?

Ja: 80 % (2466), Nein: 20 % (603).

Soll der BFV rechtlich gegen das
Verbot des Wettkampfspielbe-
triebs im Amateurfußball vorge-
hen?

Ja: 66 % (2022), Nein: 34 % (1047).


